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        11. Mai 2010 
 
 

Produktives Lernen in Mecklenburg-Vorpommern 
 

Ergebnisse der Verbleibstudie nach dem Schuljahr 2008/09 
 
 
Wer wurde befragt? 
 
Im Februar 2010 wurden die Schulabgänger/innen aus der 9. und 10. Jahrgangsstufe des 
Produktiven Lernens des Schuljahres 2008/09 zu ihrer Ausbildungs- bzw. Berufssituation ein 
halbes Jahr nach Verlassen des Produktiven Lernens befragt. 46 von 54 ehemaligen Schü-
ler/inne/n (85%), nahmen an der Erhebung teil.  
 
Von den Jugendlichen, die sich an der Studie beteiligten, hatten 41 das Produktive Lernen 
nach der 9. Jahrgangsstufe und fünf nach der 10. Jahrgangsstufe verlassen. Von diesen 
Teilnehmer/inne/n hatten fünf die Schule ohne Abschluss verlassen, 38 mit der Berufsreife, 
eine/r mit der Berufsreife mit Leistungsfeststellung und zwei mit der Mittleren Reife.  
 
 
In welcher Ausbildungs- und Berufssituation befinden sich die Jugendlichen? 
 
Die folgende Grafik gibt Auskunft über die Berufs- und Ausbildungssituation der Schulab-
gänger/innen des Schuljahres 2008/09 ein halbes Jahr nach Verlassen des Produktiven Ler-
nens. 
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Beteiligung an der Verbleibstudie: 85 %Beteiligung an der Verbleibstudie: 85 %Beteiligung an der Verbleibstudie: 85 %Beteiligung an der Verbleibstudie: 85 %

MaMaMaMaßßßßnahme des nahme des nahme des nahme des 
Jugendamtes o. Jugendamtes o. Jugendamtes o. Jugendamtes o. ÄÄÄÄ....

9 % = 49 % = 49 % = 49 % = 4

ArbeitslosArbeitslosArbeitslosArbeitslos
7 % = 37 % = 37 % = 37 % = 3

ErziehungsjahrErziehungsjahrErziehungsjahrErziehungsjahr
2 % = 12 % = 12 % = 12 % = 1

Berufsausbildung Berufsausbildung Berufsausbildung Berufsausbildung 
(dual oder vollschulisch)(dual oder vollschulisch)(dual oder vollschulisch)(dual oder vollschulisch)

43 % = 2043 % = 2043 % = 2043 % = 20

Berufsvorbereitender Berufsvorbereitender Berufsvorbereitender Berufsvorbereitender 
LehrgangLehrgangLehrgangLehrgang

30 % = 1430 % = 1430 % = 1430 % = 14

berufsspezifisches Vorbereitungsjahr, berufsspezifisches Vorbereitungsjahr, berufsspezifisches Vorbereitungsjahr, berufsspezifisches Vorbereitungsjahr, 
betriebliches Praktikum, betriebliches Praktikum, betriebliches Praktikum, betriebliches Praktikum, 

berufstberufstberufstberufstäääätig 9 % = 4tig 9 % = 4tig 9 % = 4tig 9 % = 4

 
 
Damit setzte sich der Trend der letzten Erhebungen fort, dass sich ca. 40 % der Jugendli-
chen aus dem Produktiven Lernen in einer Berufsausbildung befinden.  
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Das gewählte Spektrum der Ausbildungsberufe der Jugendlichen aus dem Produktiven 
Lernen ist breit gefächert: 
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Handwerk (25 %)Handwerk (25 %)Handwerk (25 %)Handwerk (25 %)
Ausbildungsberufe: Maler/in / Lackierer/in (2); Ausbildungsberufe: Maler/in / Lackierer/in (2); Ausbildungsberufe: Maler/in / Lackierer/in (2); Ausbildungsberufe: Maler/in / Lackierer/in (2); 
Metallbauer/in (1); Gleisbauer/in (1), Maurer/in (1)Metallbauer/in (1); Gleisbauer/in (1), Maurer/in (1)Metallbauer/in (1); Gleisbauer/in (1), Maurer/in (1)Metallbauer/in (1); Gleisbauer/in (1), Maurer/in (1)

HotelHotelHotelHotel---- und Gaststund Gaststund Gaststund Gaststäääättenbereich (20 %)ttenbereich (20 %)ttenbereich (20 %)ttenbereich (20 %)
Ausbildungsberufe: Koch bzw. KAusbildungsberufe: Koch bzw. KAusbildungsberufe: Koch bzw. KAusbildungsberufe: Koch bzw. Kööööchin (2), chin (2), chin (2), chin (2), 
Hotelfachfrau (1), Restaurantfachfrau (1)Hotelfachfrau (1), Restaurantfachfrau (1)Hotelfachfrau (1), Restaurantfachfrau (1)Hotelfachfrau (1), Restaurantfachfrau (1)

Bereich Handel (10 %)Bereich Handel (10 %)Bereich Handel (10 %)Bereich Handel (10 %)
Ausbildungsberufe: VerkAusbildungsberufe: VerkAusbildungsberufe: VerkAusbildungsberufe: Verkääääufer/innen (2)ufer/innen (2)ufer/innen (2)ufer/innen (2)

Bereich Lager und Logistik (10 %)Bereich Lager und Logistik (10 %)Bereich Lager und Logistik (10 %)Bereich Lager und Logistik (10 %)
Ausbildungsberufe: Fachkraft fAusbildungsberufe: Fachkraft fAusbildungsberufe: Fachkraft fAusbildungsberufe: Fachkraft füüüür Lagerlogistik (1), r Lagerlogistik (1), r Lagerlogistik (1), r Lagerlogistik (1), 
Fachlagerist/in (1)Fachlagerist/in (1)Fachlagerist/in (1)Fachlagerist/in (1)

in der Landwirtschaft (10 %)in der Landwirtschaft (10 %)in der Landwirtschaft (10 %)in der Landwirtschaft (10 %)
Ausbildungsberufe: Fachkraft Agrarservice (1), Ausbildungsberufe: Fachkraft Agrarservice (1), Ausbildungsberufe: Fachkraft Agrarservice (1), Ausbildungsberufe: Fachkraft Agrarservice (1), 
Landwirt/in (1)Landwirt/in (1)Landwirt/in (1)Landwirt/in (1)

in anderen Dienstleistungsbereichen (15 %)in anderen Dienstleistungsbereichen (15 %)in anderen Dienstleistungsbereichen (15 %)in anderen Dienstleistungsbereichen (15 %)
Ausbildungsberufe: Altenpfleger/in (1); Ausbildungsberufe: Altenpfleger/in (1); Ausbildungsberufe: Altenpfleger/in (1); Ausbildungsberufe: Altenpfleger/in (1); 
Grafikdesigner/in (1); Tierpfleger/inGrafikdesigner/in (1); Tierpfleger/inGrafikdesigner/in (1); Tierpfleger/inGrafikdesigner/in (1); Tierpfleger/in
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Als hilfreich für ihre Entscheidung für ihren Ausbildungsplatz schätzten die Jugendlichen ins-
besondere die folgenden Erfahrungen im Produktiven Lernen ein:  

� die dreimonatige Dauer ihrer jeweiligen Erfahrungen an den Praxislernorten,  

� die Möglichkeit, ihr Handeln in der Berufswelt ausprobieren zu können und  

� die Möglichkeit, Erfahrungen in bis zu sechs verschiedenen Berufsfeldern zu sammeln.  
 
Erstmals wurden die Erfahrungen in der Berufsschule erhoben. Die Ergebnisse zeigen, dass 
die Schulabgänger/innen aus dem Produktiven Lernen nicht nur gut auf die Wahl eines Aus-
bildungsplatzes vorbereitet waren, sondern nach ihrer Einschätzung auch die an sie gestell-
ten schulischen Anforderungen der Berufsausbildung erfüllen: 
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ERFAHRUNGEN IN DER BERUFSSCHULEERFAHRUNGEN IN DER BERUFSSCHULEERFAHRUNGEN IN DER BERUFSSCHULEERFAHRUNGEN IN DER BERUFSSCHULEERFAHRUNGEN IN DER BERUFSSCHULEERFAHRUNGEN IN DER BERUFSSCHULEERFAHRUNGEN IN DER BERUFSSCHULEERFAHRUNGEN IN DER BERUFSSCHULE

„„„„Wie erleben Sie den Unterricht in der Berufsschule?Wie erleben Sie den Unterricht in der Berufsschule?Wie erleben Sie den Unterricht in der Berufsschule?Wie erleben Sie den Unterricht in der Berufsschule?““““

AntwortvorgabenAntwortvorgabenAntwortvorgabenAntwortvorgabenProzentProzentProzentProzentAnzahlAnzahlAnzahlAnzahl

„„„„Wenn Sie sich mit anderen BerufsschWenn Sie sich mit anderen BerufsschWenn Sie sich mit anderen BerufsschWenn Sie sich mit anderen Berufsschüüüüler/inne/n, die den gleichen ler/inne/n, die den gleichen ler/inne/n, die den gleichen ler/inne/n, die den gleichen 
Schulabschluss wie Sie haben, vergleichen, welche Aussage trifftSchulabschluss wie Sie haben, vergleichen, welche Aussage trifftSchulabschluss wie Sie haben, vergleichen, welche Aussage trifftSchulabschluss wie Sie haben, vergleichen, welche Aussage trifft
dann zu?dann zu?dann zu?dann zu?““““

AntwortvorgabenAntwortvorgabenAntwortvorgabenAntwortvorgabenProzentProzentProzentProzentAnzahlAnzahlAnzahlAnzahl

Ich kann dem Unterricht gut folgen.Ich kann dem Unterricht gut folgen.Ich kann dem Unterricht gut folgen.Ich kann dem Unterricht gut folgen.

Ich komme mit dem Unterricht zurecht.Ich komme mit dem Unterricht zurecht.Ich komme mit dem Unterricht zurecht.Ich komme mit dem Unterricht zurecht.

Ich habe mit dem Unterricht groIch habe mit dem Unterricht groIch habe mit dem Unterricht groIch habe mit dem Unterricht großßßße Schwierigkeiten.e Schwierigkeiten.e Schwierigkeiten.e Schwierigkeiten.
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Die Berufsschule fDie Berufsschule fDie Berufsschule fDie Berufsschule fäääällt mir leichter als den anderen.llt mir leichter als den anderen.llt mir leichter als den anderen.llt mir leichter als den anderen.
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Auch in diesem Jahr zeigte sich somit eine insgesamt große Stabilität, Kontinuität und Zu-
friedenheit im Hinblick auf die entwickelten Anschlussperspektiven. Die Schüler/innen aus 
dem Produktiven Lernen konnten fundierte berufsbiographische Entscheidungen treffen. 
Dies lässt auf eine intensive individuelle und erfolgreiche Berufsorientierung im Produktiven 
Lernen schließen. 


